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Allgemeine Geschäftsbedingungen  
 

 

1. Geltungsbereich 
1.1. Die nachfolgenden allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen (nachfolgend: „AGB“) gelten für die Abwicklung aller 

unserer Lieferungen und Leistungen gegenüber Unternehmen im Sinne von § 310 Abs. 1 BGB. Entgegenstehende oder 

von unseren AGB abweichende Bedingungen des Bestellers bedürfen zu ihrer Wirksamkeit unserer ausdrücklichen, 

schriftlichen Zustimmung. Unsere AGB gelten auch dann, wenn wir in Kenntnis entgegenstehender oder von unseren 

AGB abweichender Bedingungen des Bestellers die Lieferung an den Besteller vorbehaltlos ausführen. 

1.2. Unsere AGB werden spätestens mit Annahme der Lieferung Vertragsbestandteil. Bei ständigen Geschäftsbeziehungen 

gelten unsere AGB auch für künftige Geschäfte, bei denen nicht ausdrücklich auf sie Bezug genommen ist, sofern sie 

dem Besteller bei einem früheren von uns bestätigten Auftrag zugegangen sind. 

 

 

2. Bestellungen und nachträgliche Änderungen 
2.1. Sämtliche unserer Angebote sind bis zur schriftlichen Auftragsbestätigung freibleibend. Für den Umfang der Lieferung 

ist unsere schriftliche Auftragsbestätigung, mit der der Vertrag zustande kommt, maßgebend. Mündliche 

Nebenabreden werden nicht getroffen. 

 

 

3. Preise und Zahlungsbedingungen 
3.1. Soweit nichts Gegenteiliges vereinbart ist, verstehen sich unsere Preise in Euro und zuzüglich Fracht, Zoll, 

Einfuhrnebenabgaben und Verpackung; diese werden gesondert in Rechnung gestellt. Die gesetzliche Umsatzsteuer ist 

in unseren Preisen nicht eingeschlossen; sie wird in gesetzlicher Höhe am Tag der Rechnungsstellung in der Rechnung 

gesondert ausgewiesen. 

3.2. Sofern nicht ausdrücklich anders vereinbart, haben Zahlungen innerhalb von 10 Tagen ab Rechnungsdatum ohne 

Abzug zu erfolgen. Dies gilt auch bei Waren, die wir auf Wunsch des Bestellers oder wegen eines von uns nicht zu 

vertretenden Grundes auf Lager nehmen. 

 

 

4. Lieferung, Gefahrübergang und Versand 
4.1. Sofern nichts anderes vereinbart ist, erfolgt die Lieferung „ab Werk“. Die Gefahr geht bei Abholung durch den Kunden 

bzw. auch mit Übergabe der Ware an den Spediteur sowie bei Versandbereitschaft auf den Kunden über.  

4.2. Nur ausdrücklich vereinbarte Liefertermine sind für uns verbindlich. Maßgebend ist unsere schriftliche 

Auftragsbestätigung. 

 

5. Mängelrechte 
5.1. Die von uns geschuldete vereinbarte Beschaffenheit des Vertragsgegenstandes ergibt sich ausschließlich aus den 

vertraglichen Vereinbarungen mit dem Kunden. 

5.2. Der Besteller ist verpflichtet, die Lieferung nach Erhalt unverzüglich auf Transportschäden, Vollständigkeit und 

Mängelfreiheit zu überprüfen. Transportschäden, Mängel, Falsch- oder Minderlieferungen sowie Abweichungen vom 

Lieferschein bzw. von der Rechnung sind uns unverzüglich, spätestens innerhalb von 7 Tagen schriftlich mitzuteilen. 

Andernfalls gilt die Sendung als genehmigt. 

5.3. Soweit ein von uns zu vertretender Mangel der Lieferung bereits im Zeitpunkt des Gefahrüberganges vorliegt, sind wir 

nach unserer Wahl zur Mängelbeseitigung oder zur Ersatzlieferung verpflichtet. 

 

 

6. Haftung 
6.1. Wir haften nach den gesetzlichen Bestimmungen, sofern der Besteller Schadenersatzansprüche geltend macht, die auf 

Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit von uns, einschließlich von Vorsatz und grober Fahrlässigkeit unserer Vertreter oder 

Erfüllungsgehilfen beruhen. Soweit uns keine vorsätzliche Vertragsverletzung angelastet wird, ist die 

Schadenersatzhaftung auf den vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden begrenzt.  

 

 

7. Montageleistungen 
7.1. Die AGB gelten nicht für Komplettleistungen einschließlich Montage. 
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